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■ Ortsverwaltung Sulz

Telefonische Erreichbarkeit

Montag - Freitag   8.30 - 12.00 Uhr

Telefon 0 78 21 / 98 35 70, Fax 0 78 21 / 910-75140
E-Mail: ovsulz@lahr.de
www.lahr.de

■ Wichtige Rufnummern
Sulzberghalle  Tel. 0 78 21 / 3 75 44
 Fax 0 78 21 / 98 95 23
Grundschule  Tel. 0 78 21 / 2 34 12
Kindergarten St. Elisabeth  Tel. 0 78 21 / 3 20 12
Kindergarten St. Landolin  Tel. 0 78 21 / 3 06 95
Erdaushubdeponie  Tel. 0 78 21 / 9821444

■ Notrufe 
Polizei  110
Polizeirevier Lahr 0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport  07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst
Ärztevermittlung  116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf  0761 / 1 92 40

■ Störungsdienste 
badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser 0800 / 2767767
EW Mittelbaden Lahr / Strom  0 78 21 / 280-0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL)  0 78 21 / 9146-0

Information der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Sulz hält weiterhin ihr Dienstleistungsange-
bot an die Bürgerinnen und Bürger aufrecht. Bitte beachten Sie, 
dass lediglich der Zugang zum Rathaus Sulz geschlossen ist.
Der Zutritt zum Rathaus wird unseren Kundinnen und Kunden 
nur nach vorheriger Terminabsprache und unter Einhaltung der 
Hygienevorgaben gewährt.
Das Tragen von Masken sowie die Desinfektion bei Eintritt in das 
Gebäude sind zum Schutz der Kunden sowie der Mitarbeitenden 
Pflicht.
Diese bisher bereits so praktizierte Form des eingeschränkten 
Zugangs zu den Verwaltungsgebäuden wird auch nach dem 
13.09.2020 bis auf weiteres beibehalten.
Für Ihre Anliegen und für Terminabsprachen sind wir montags 
bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr telefonisch unter 07821-
983570 sowie jederzeit per E-Mail ovsulz@lahr.de erreichbar.
Ortsverwaltung Sulz

Der nächste Abfallabfuhrtermin
Montag, 22. Februar 2021   - Gelber Sack

Lahr 

Online-Veranstaltungen im Februar 
Datenschutz im digitalisierten Gesundheitswesen: Chancen 
und Risiken
Wie kann ein Computer zum Beispiel anhand von Informationen 
darüber, was ich im Supermarkt kaufe, Dinge über mich vorher-
sagen? Welche Möglichkeiten haben wir als Betroffene, selbst 
zu entscheiden, wer welche Dinge über uns wissen darf? All die-
sen Fragen und vielen weiteren, die Sie zu dem Thema haben, 
werden wir am Dienstag, 23. Februar, 18 Uhr, gemeinsam auf 
den Grund gehen. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei der Volkshochschule 
Lahr, Tel.: 07821 / 918-0, E-Mail: vhslahr@lahr.de oder im Inter-
net unter www.vhs.lahr.de.. 

Kaufmännische Online-Kurse ab März 
Bei der VHS Lahr starten am 2. März und 16. März wieder kauf-
männiche Online-Grundlagenkurse in Kooperation mit dem 
Xpert Business LernNetz. 
Zu den betriebswirtschaftlichen Seminaren gehören Kurse zu 
Steuerpraxis, Bilanzierung, Controlling, Finanzbuchführung, 
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Lohn- und Gehalt, Personalwirtschaft und DATEV. Die Kurse fin-
den jeweils Dienstag und Donnerstagabend von 18:30 bis 20:30 
Uhr im Livestream statt. Der Lernstoff kann bei Verhinderung von 
einzelnen Terminen auch per Videomitschnitt nachgeholt wer-
den. Für die Teilnahme ist eine Anmeldung erforderlich. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei der Volkshochschule 
Lahr, Tel.: 07821 / 918-0, E-Mail: vhslahr@lahr.de oder im Inter-
net unter www.vhs.lahr.de. 

RS & WRS Friesenheim
Für Kinder der 4. Klassen und Eltern
UNSERE SCHULE STELLT SICH VOR

www.friesenheim-schule.de/schulfilm

Anmeldung Klasse 5 für das Schuljahr 2021/22
Montag 08.03.21 bis Donnerstag 11.03.21 möglich
Anmeldung vor Ort nur mit persönlichem Termin (Terminverein-
barung per Telefon 07821-920300) oder Anmeldung per Mail / 
Fax / Brief. Genauere Informationen auf der Schulhomepage. 
Zur Anmeldung notwendige Unterlagen: 
Anmeldeformular, Impfpass, Geburtsnachweis, Grundschulemp-
fehlung Blatt 3 und 4
Individuelle Beratungsgespräche im Vorfeld ebenfalls nach Ver-
einbarung.  
Realschule & Werkrealschule Friesenheim,
Friedhofstraße 5 | 77948 Friesenheim
Tel: 07821-920300, hrs-sekretariat@friesenheim-schule.de,
www.friesenheim-schule.de

Gewerbliche Schule Lahr
Planen Sie Ihren nächsten Karriereschritt!
Online-Infoabend zu den Weiterbildungsmöglichkeiten an der 
Gewerblichen Schule Lahr
Dienstag, 23. Februar, 18 bis 20 Uhr
• Industriemeister/in- Fachrichtung Metall, 18:00 bis 18:45 Uhr
• Techniker/in - Fachrichtung Maschinentechnik, 18:45 bis 

19:30 Uhr
• Einjähriges Berufskolleg Fachhochschulreife, 19:30 bis 20:00 

Uhr
Karriere machen dank einer Weiterbildung an der Gewerblichen 
Schule Lahr. Alle Infos zu den Angeboten gibt es am Dienstag, 
23. Februar von 18 bis 20 Uhr beim Online-Infoabend mit Vor-
trägen und der Möglichkeit Fragen rund um die Weiterbildungen 
zum Techniker oder Industriemeister zu stellen. Auch wer in ei-
nem Jahr Vollzeitunterricht die Fachhochschulreife nachholen 
will, bekommt jede Menge Infos. 
Der Zugang zu den Online-Informationsveranstaltungen erfolgt 
über die Schulhomepage. Hier sind auch weitere Informationen 
zu den Weiterbildungen hinterlegt: www.gs-lahr.de.

LUBW-Jahresbroschüre „Schwer-
punkte 2020“: 
Vitale Gewässer, Rotmilan, Luftqualität, trockene 
Sommer, Sturzfluten und Radonberatung
„Trotz der Einschränkungen durch die Corona-Pandemie konn-
ten wir im vergangenen Arbeitsjahr nahezu uneingeschränkt die 
Umweltqualität messen, Naturschutzdaten erheben und Trends 
analysieren“, so Eva Bell, Präsidentin der LUBW Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg, anlässlich der Vorstellung der 
Kurzbroschüre „Schwerpunkte 2020“. 

„Schwerpunkte 2020“ wendet sich an Bürgerin-
nen und Bürger
Die LUBW bearbeitet eine Vielfalt an Themen, die im öffentlichen 
Interesse liegen. So benötigt der naturschutzverträgliche Ausbau 
der Windkraft ein genaues Bild und gute Planungshilfen. Die im 
Jahr 2020 ermittelte Siedlungsdichte für den windkraftempfind-
lichen Rotmilan liegt bei 4 Revierpaaren auf 34 Quadratkilome-
tern. „Mit 4100 - 4500 Revierpaaren ist der Rotmilanbestand in 
einem guten Zustand und das soll in Baden-Württemberg auch 
so bleiben“, erläutert Bell. 
Die rückblickende Jahresbroschüre präsentiert schlaglichtar-
tig und anschaulich die Entwicklungen der Luftqualität in Ba-
den-Württemberg. Nachdem die Grenzwerte für Feinstaub be-
reits seit dem Jahr 2018 eingehalten werden, wird der Wert für 
Stickstoffdioxid aktuell nur noch in zwei Städten im Land über-
schritten. „Die Luftqualität war so gut wie noch nie seit Beginn 
der Messungen im Jahr 1994“, stellt Bell fest. Dennoch ist der 
Blick in die Zukunft nicht sorgenfrei. Durch die Zunahme von hei-
ßen Sommern kann die Ozonbelastung in den kommenden Jah-
ren im Land wieder steigen. „Umso wichtiger sind unsere Luft-
messungen und Auswertungen zu klimatischen Veränderungen“, 
betont Präsidentin Bell. 
Die Jahressumme des Niederschlages war im Jahr 2020 rund 
17 % niedriger als im Vergleichszeitraum 1961-1990. Die letzte 
Nassperiode liegt inzwischen 20 Jahre zurück. Niedrigwasser 
und ausbleibende Grundwasserneubildung zeigen zunehmend 
Folgen für Natur und Landschaft. „Laut den Klimamodellen könn-
ten in 50 Jahren heiße, trockene Sommer vorherrschen“, so Bell. 
„Andererseits beschäftigen uns vermehrt Sturzfluten.“
Fragen nach der Radonbelastung vor Ort und nach Messmög-
lichkeiten prägen die Arbeit der Radonberatungsstelle an der 
LUBW. Das natürlich vorkommende radioaktive Gas kann Lun-
genkrebs verursachen. Die LUBW informiert Bürgerinnen und 
Bürger beispielsweise wie eine Messung einfach selbst durch-
geführt werden kann. 
„Die meisten unserer Veröffentlichungen sind sehr fachlich, um 
Verwaltung und Politik in Fragen des Natur- und Umweltschut-
zes zu unterstützen“, erläutert die Präsidentin. „Viele Bürgerin-
nen und Bürger wenden sich mit Umweltfragen an uns. Mit der 
Kurzbroschüre „Schwerpunkte 2020“ möchten wir transparent 
und faktenorientiert informieren und das Verständnis über unse-
re Arbeitsweise stärken.“ 
 
LUBW ist Datenquelle in Baden-Württemberg für 
Umwelt und Natur
Als Kompetenzzentrum des Landes Baden-Württemberg in Fra-
gen des Umwelt- und Naturschutzes, des Klimawandels und 
der Nachhaltigkeit, des technischen Arbeitsschutzes, des Strah-
lenschutzes und der Produktsicherheit fließen bei der LUBW 
zahlreiche Daten und Informationen aus Baden-Württemberg 
zusammen. Die LUBW analysiert und bewertet diese und veröf-
fentlicht die Informationen sowohl auf den Webseiten der LUBW 
als auch in zahlreichen Fachpublikationen. 
Auf den Webseiten sind Daten aus den LUBW-Messnetze für Ge-
wässer, Luftschadstoffe oder Radioaktivität zu finden. Die LUBW 
verfügt über jahrzehntelange Erfahrung in der Entwicklung von 
speziellen IT-Anwendungen, beispielsweise zur Hochwasservor-
hersage oder für Ausbreitungsberechnungen von Schadstoffen. 
Hier geht es zur LUBW-Homepage.
Die Kurzbroschüre „Schwerpunkte 2020“ kann online im Publi-
kationsdienst der LUBW als PDF-Datei heruntergeladen werden.
 

Mobilfunkausbau: Wirtschaftsministe-
rium veranstaltet vier regionale Fach-
konferenzen für Entscheidungsträger 
von Kommunen
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Es ist unser Ziel, Städte und Ge-
meinden dabei zu unterstützen, die teils kontrovers geführten 
Diskussionen über Mobilfunk vor Ort in konstruktive Bahnen zu 
lenken“
Im Rahmen der Informations- und Kommunikationsinitiative „Mo-
bilfunk und 5G“ veranstaltet das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
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und Wohnungsbau in den kommenden Wochen insgesamt vier 
digitale Fachkonferenzen für kommunale Entscheidungsträger 
im gesamten Land. Die Veranstaltungen finden am 11. Februar 
für den Regierungsbezirk Freiburg, am 18. Februar für den Re-
gierungsbezirk Karlsruhe, am 22. Februar für den Regierungs-
bezirk Tübingen und am 25. Februar für den Regierungsbezirk 
Stuttgart statt. 
„Der schnelle Ausbau der Mobilfunknetze und die schnelle Ein-
führung des 5G-Mobilfunkstandards sind für die baden-würt-
tembergische Wirtschaft von zentraler Bedeutung. Ende ver-
gangenen Jahres haben wir daher unsere Informationsinitiative 
gestartet, die bereits jetzt auf eine breite Resonanz stößt. Es ist 
unser Ziel, die Bürgerinnen und Bürger im Land bestmöglich zu 
informieren und Städte und Gemeinden dabei zu unterstützen, 
die teils kontrovers geführten Diskussionen über Mobilfunk vor 
Ort in konstruktive Bahnen zu lenken“, sagte Wirtschaftsminis-
terin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut heute (11. Februar) anlässlich 
der ersten Veranstaltung.
Nachdem bereits im Dezember und Januar Bürgerinnen und 
Bürger im Rahmen von drei sogenannten Fokusgruppen-Sitzun-
gen die Möglichkeit hatten, die Themen zu benennen, zu denen 
sie sich vertiefte Informationen rund um das Thema „Mobilfunk 
und 5G“ wünschen, hat das Wirtschaftsministerium nun Land-
räte, Oberbürgermeister und Bürgermeister sowie kommunale 
Fachbeamte zu vier regionalen Konferenzen eingeladen. Die vier 
Mobilfunkunternehmen Telefónica, Deutsche Telekom, Vodafone 
sowie 1&1 Drillisch werden über ihre Konzepte zum Ausbau des 
Mobilfunknetzes und zur Einführung des neuen Mobilfunkstan-
dards 5G berichten, bevor ein Vertreter der Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg die physikalischen Wirkungen von 
Mobilfunk auf Mensch und Umwelt erläutern wird.
Zentraler Bestandteil der Veranstaltungen soll der Austausch da-
rüber sein, wie auf kommunaler Ebene Informations- und Abstim-
mungsprozesse so gestaltet werden können, dass Konflikte im 
Zusammenhang mit der Errichtung einzelner Mobilfunksendean-
lagen gar nicht entstehen oder zumindest in einen konstruktiven 
Dialogprozess überführt werden können. „Mit unserer Initiative 
leisten wir einen konkreten Beitrag dazu, dass die Diskussionen 
zum Thema Mobilfunk und 5G sachlich und faktenbasiert geführt 
werden“, sagte Hoffmeister-Kraut.
In den vier Veranstaltungen stehen regionalspezifische Aspekte 
rund um den Mobilfunkausbau und die Einführung des neuen 
Mobilfunkstandards 5G im Vordergrund. Die Konferenzen, je-
weils mit einem regionalen Fokus auf die Situation in den vier 
Regierungsbezirken des Landes, werden mit einem Grußwort 
der Regierungspräsidenten bzw. Regierungspräsidentinnen Bär-
bel Schäfer (Freiburg), Sylvia M. Felder (Karlsruhe), Klaus Tap-
peser (Tübingen) und Wolfgang Reimer (Stuttgart) eröffnet.
 
Weitere Informationen
Alle vier Fachkonferenzen werden pandemiebedingt digital 
stattfinden. Neben fachlicher Information bieten die Regional-
veranstaltungen auch die Möglichkeit für einen intensiven und 
persönlichen Austausch der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
untereinander.
Weitere Informationen zur Informations- und Kommunikations-
initiative „Mobilfunk und 5G“ des Wirtschaftsministeriums sind 
unter www.mobilfunk-bw.de zu finden.

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
Mehrsprachige Informationen für Saison-Arbeits-
kräfte - Filme in vier Sprachen auf dem YouTu-
be-Kanal der SVLFG
Informationen rund um die Arbeitssicherheit und den Gesund-
heitsschutz stellt die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) in vier Filmen bereit. Um sie 
auch Saison-Arbeitskräften zugänglich zu machen, sind sie in 
Englisch, Polnisch, Rumänisch und Deutsch verfügbar. Sowohl 
Arbeitgeber als auch Mitarbeiter profitieren von den vorgestellten 
Schutzmaßnahmen. 
Die Filme sind online auf dem YouTube-Kanal der SVLFG veröf-
fentlicht unter dem Link: www.svlfg.de/youtube-digital.
Unter der Rubrik „Playlists“ sind Verzeichnisse mit folgenden Ti-

teln zu finden, die Filme jeweils in den vier Sprachen beinhalten: 
• Saisonarbeit – Sicherheit bei saisonalen Arbeiten 
• Hygiene und Sonnenschutz 
• Persönliche Schutzausrüstung 
• Verhalten auf dem Betrieb im Notfall

Wissenswertes rund um die Arbeitssicherheit, Saisonarbeit, 
Sonnenschutz oder Hygiene entdecken Interessierte ebenfalls 
auf der Internetseite www.svlfg.de. Hier sind Maßnahmen und 
Tipps aufgeführt, mit denen die Arbeit noch sicherer gestaltet 
werden kann. 

LaTaWa – alles klar? - online-Veran-
staltung zur Landtagswahl
Am 14. März wird in Baden-Württemberg der Landtag neu ge-
wählt. Das Bildungszentrum Offenburg bietet zusammen mit der 
Evangelischen Erwachsenenbildung Ortenau eine Online-Ver-
anstaltung am Dienstag, 2. März 2021 von 16:30 – 19:00 Uhr an. 
Nach einem einführenden Vortrag zu den Grundlagen der Land-
tagswahl können in moderierten Kleingruppen verschiedene ak-
tuelle Themen diskutiert werden, z.B. Arbeit & Wohnen, Energie 
& Umwelt, Migration & Integration oder innere Sicherheit. Den 
Abschluss bildet eine Podiumsdiskussion mit Gästen aus dem 
öffentlichen, politischen Leben über Bildungspolitik in Zeiten der 
Corona-Pandemie:

• Stefan Falk, kath. Arbeitnehmerseelsorge
• Norbert Großklaus, ev. Pfarrer und Stadtrat (B90 / Die Grü-

nen)
• Sonja Schuchter, Bürgermeisterin (CDU)
• Jana Schwaab und Gustav Hildenbrand, Fridays For Future 

Ortenau

Die Online-Veranstaltung richtet sich an alle Menschen und 
Gruppen aus dem Landkreis Ortenau, die Interesse haben, sich 
zur Landtagswahl 2021 zu informieren. Für eine Teilnahme sind 
keine Vorkenntnisse notwendig! Besonders Jung- und Erstwäh-
ler*innen sowie bildungsbenachteiligte Gruppen sind eingeladen. 
Die Teilnahme an der Videokonferenz ist kostenlos. Um schrift-
liche Anmeldung beim Bildungszentrum Offenburg wird gebeten 
bis zum 1. März. Die Zugangsdaten zur online-Veranstaltung 
(per Zoom) bekommen Angemeldete am 1. März zugesandt.
Termin:  Dienstag, 2. März 2021, 16:30 – 19:00 Uhr
 Teilnahme kostenfrei
Anmeldung bis 1. März beim Bildungszentrum Offenburg, info@
bildungszentrum-offenburg.de, www.bildungszentrum-offenburg.
de. Weitere Informationen: Bildungszentrum Offenburg, Tel. 
0781 925040.

Kirchliche Mitteilungen

Kath. Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul

Pfarramt: Heitergaß 1, Tel.07821/22485 
Email: sulz@mariafrieden-kippenheim.de
Homepage: www.mariafrieden-kippenheim.de
Büro geöffnet: Dienstag 16 – 18 Uhr
Pfarrer M. Ibach: 07825/69949-0, Gem.ref. R. Haas: 
0160/2231916

Für seelsorgerliche Belange sind wir unter 07825 / 69949-15 er-
reichbar.

Pfarrbüros
Unsere Pfarrbüros sind momentan nur noch telefonisch oder per 
E-mail zu erreichen.
Sulz: 07821 / 22485 (Di. 16-18 Uhr)
Kippenheim: 07825 / 69949-0
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Wichtige Informationen der Kirchengemeinde Kippenheim 
Maria Frieden
Aufgrund der aktuellen Coronalage hat der Pfarrgemeinderat 
nach intensiven Beratungen erneut entschieden, dass bis ein-
schließlich 21. Februar keine Gottesdienste stattfinden werden. 
Es besteht aber die Möglichkeit den Sonntagsgottesdienst aus 
einer unserer Kirchen oder Kapelle online mitzufeiern. Den Zu-
gang zu diesem Gottesdienst finden Sie auf unserer Homepage 
www.mariafrieden-kippenheim.de. Sie können diesen Gottes-
dienst bereits samstags ab 18 Uhr online mitfeiern.

Gebetsanregungen in den Kirchen
Auch weiterhin haben wir - besonders für die Sonntage - Materi-
alien für Sie in den Kirchen ausgelegt. Wir wollten das Evange-
lium, geistliche Anregungen dazu, Gebete, Einladungen zu Für-
bitten u. Ä. zur Verfügung stellen: für Ihr Beten oder Meditieren 
zu Hause. Wir laden Sie herzlich ein, sich davon zu bedienen.

Evangelische Kreuzgemeinde - 
Johanneskirche
Pfarramt: Bei der Stiftskirche 2, Tel. 22375

Telefon: 22375, Fax:991097, e-mail Adresse: Frank.Schleifer@
kbz.ekiba.de oder Martina.Kalt@kbz.ekiba.de

Sonntag, 21.02.2021 – 1. Sonntag der Passionszeit – Invo-
kavit
Ab 08.00 Uhr   online-Gottesdienst aus der Auferstehungs-

gemeinde (Gemeindezentrum Melanchthon) 
– Pfr. Thorsten Wasmuth-Hödicke

   Christiane Zimmermann -Sopran, Joachim 
Zimmermann - Orgel

Wochenspruch: Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er 
die Werke des Teufels zerstöre. 1. Joh. 3,8b

Sonntag, 28.02.2021 – 2. Sonntag der Passionszeit - Remi-
niszere
Ab 08.00 Uhr   online-Gottesdienst aus der Christuskirche – 

Pfr. Michael Donner
   Jammsingers Gospelchor, Leitung: Margarete 

Leins
Wochenspruch: Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass 
Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.
  Römer 5,8 

Ab Monat März ist beabsichtigt, wieder Präsenzgottesdienste in 
mehreren evangelischen  Kirchen Lahrs anzubieten. 

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   

  info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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ir 
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Dienstag, Donnerstag, Freitag, Samstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

Verkaufswagen beim Rathaus Sulz · Tel. 0 76 43 / 91 33 91 · www.metzgerei-schaetzle.de

Rinderrouladen, gefüllt oder natur 100 g   1,39
Suppenfleisch von der Rinderbrust 100 g   1,19
Hackfleisch gemischt 100 g   0,89
Gekochter Hinterschinken 100 g   1,89
Presskopf, geschnitten oder am Stück   100 g   1,29
Krakauer, mit oder ohne Kümmel 100 g   1,29
Kesselfrische Wienerle 100 g   1,29
Leberknödel, eigene  Herstellung 100 g   1,09
Aus der Salat- und Käsetheke:
Wurstsalat, mit oder ohne Käse 100 g   1,04

Unser Wochenangebot  |  Do. 18.02. bis Mi. 24.02.21

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

• Anfertigung von Gardinen • Raffrollos und Jalousien
• Plissees und Flächenvorhänge • Pflegeservice für Gardinen 

• Kostenlose Beratung vor Ort

Brudertalstr. 2 • 77933 Lahr-Kuhbach
Tel. 0 78 21 / 98 17 12

Anzeigen

Ihre WerbungWerbung  im Amtlichen
Mitteilungsblatt ist erfolgreich!

Sie wird gelesenwird gelesen.


